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Poſener Intelligenz, Blatt. 


Sonnabends, den 9. December 1826, 


8 D 


E Es wird zur offentlichen Heuntniß gebracht, 55 das, vom fen Sam 
k. J J. ab taglich „mit Ausnahme der Sonntage „erſcheinende Intelligenzblatt, „von 
gedachten Zeitpunkte an ı Rthlr. 15 Tor, fuͤr den Jahrgang ae wird, S 
Poſen den We Dezember 1826. 
a Kd nig l. SntelligenssComtoir, 
er ee 


— 


Agron igen Fremde vom K. Sender 1826, E 


Hr. Gutsbeſitzer v. Gaiezierski aus Szelelewo, Hr. Gutsbeſttzer b. "age 
ddewski aus Oczacz/ Hr. Bürger Kowaleiwekf aus Slupee „J. in No. 116 Breiteſtr. 
Hr. Paͤchter v. Nierzanowski aus Mokronos, L in No. 168 Waſſerſtraße; die 
Herren Gutsbeſitzer Peter v. Dunin und Stefan v. Jaroſinski aus . 13 
in No, 10 Wachen BE = : 
S Den e December. FE 
Her. Kaufmann Ringel aus Iſerlohn, Hr. Graf v. goen aus Ba L 
in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Wilkonski aus Grabow, l. in 
No. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Kiedrowski aus Boracin, Hr. Gutsbeſi iger 
v. Moſzezynski aus Wiatrowo, Hr. Pächter v. Brzezanski aus Biskupie, l. in 
No. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Lakinski und Hr. Lieutenant v. Gureczki 
aus Iwno, l. in No. 187 Waſſerſtraße. Durchgereiſt? Herr von Bally, 
General ⸗ Bevollmächtigter des Fürften v. Hohenlohe, nach Berlin. a 
5 Den 6ten December. SE 
Herr Kaufmann Daniel aus Büskow, k. in No. 243 Breslanerſtaße; 
Hr. Gutsbeſitzer v. Sieraſzewski aus Folin, Hr. Gutsbeſitzer v. Lubinski aus Kiel⸗ 
ezyn, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Kaufmann Hellmann aus Straßburg, Hr. . | 
Forſt⸗Commiſſarius Schoͤnwald aus Moſchin, l. in No. 99 Wilde; Hr. eg 


Ee 


den 27. September e., 
den 28. November. e. . 
den 30, Januar Ee 
jedes mal Vormittags um 10 Uhr vor 
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ſitzer v. Jaraczewski aus Jaraczewo, 1. 


8 e kannt 
„Die Anfuhr des Salzes allhier, 


helmsſtraße belegenen Königl. Salz⸗Magazinen, R 
deſſelben, ſoll dem Mindeſtfordernden auf ein Jahr vom x. Januar 1827. ab, 


ö in No. 168 Waſſerſtraße; Hr. Ludwig 
Beyer und Hr. Graf v. Gajewski aus Wollſtein, 


l. in No. 165 Wilhelmsſtraße. 


mach unn g. 2 
von der Warte bis zu den, in der Mil: 


imgleichen die Aufſtapelung 


bis zum r. Januar 1828, oder auch auf drei Jahre in Entrepriſe uberlaſſen wer⸗ 
den. Es wird zu dem Ende ein Lieltations⸗ Termin auf den 18. December 
d. J. Vormittags um 9 Uhr in dem Sitzungs⸗Zimmer der unterzeichneten Behörde, 


Breslauerſtraße Nro. 961 anberaumt, 


nehmer einfinden und ihre 


in welchem ſich kautionsfähige Unter⸗ 


Forderungen verlautbaren konnen. 


Die dem Enkrepreneur obliegenden Verbindlichkeiten und zu machende Be⸗ 


dingungen, werden zwar in dem Termine 5 a 
auch vor demſelben täglich in meiner Regiſtratur und auf der Salz⸗Kaſſe einge⸗ 
ſehen werden. 8 x: = ; 
Se Der Mindeſtbietende hat zu erwarten, daß nach eingeh 
der Salz⸗Aufuhr 8 
ERS SR 


Kontrakt mit i 
en 30. Novem 


Ge ; 
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Si bhaftationg Paten t. 
Auf den Antrag eines Realgläubigers, ` 


ſoll das zu Uzarzewo belegene, dem Pa⸗ 


pier⸗Muller Schulz zugehörige Papier⸗ 


Mühlen ⸗Grundſtück, nebſt dem dazu 
gehoͤrigen Acker, welches auf 2589 Rtlr. 
10 ſgr. gewürdigt worden, meiſtbietend 
verkauft werden. : 


Es ſind hierzu Bietungs⸗Termine au 


Dm wird 


eyiny na | 
© 3, ,deien 2. Wrzebuia r. b 


bekannt gemacht werden, Tonnen aber 


bgeſchloſſen werde 


ES 


Patent Subhastacyiny. 
Papiernia wraz 2 zola,do niey 
nalezgeg, we wsi Uzarzewie polo- 
Zona, na 2589 Tal. 10 Sgr. Otaxo- 
wana, a teraz Masnosé papiernika 


olter Genehmigung N 


Direktor d 


Schulza, ma bydz na wniosek wie- 


rzyciela realnego w drodze publi- 


one licytacyi sprzedang. W tym S 


celu wyznaczylismy termin Jicyta- 


Se 
dien 28. Listopada r. b., — 
\ „„dzien 30, Stycznia.1824.,: 


e D 


x 


0 godzinie 10. zrana pred Deputo- TER 


dem Landgerichts⸗Referendarius v. Stud⸗ 
nitz angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige 
mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 
daß der Zuſchlag an den Meiſtbietenden 


erfolgen wird, wenn, nicht geſehlicht Hin⸗ 


derniſſe einkreken. 
Die Taxe und Bedingungen konnen 


= in „55 EE E e 


en den to, Juli 1826. 


Königl. Preuß. unge 


Sabbat tens Patent. i 
Das im Poſener Kreiſe belegene Erb⸗ 
pachtsgut Glinienko, welches nach ber 
gerichtlichen Taxe vom Jahre 1822. auf 
4132 Rthlr. 15 Jor, 4 pf. gewürdigt 
SC worden iſt, ſoll auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
E biger öffentlich a an den Meiſtbietenden re⸗ 
ſubhaſtirt ee und die Bielun gster⸗ 
mine ſind auf - 
den k 1. Januar, 
* den ra, Februar, 
und der peremkoriſche auf 
: den 15. Maͤrz 182%, SE 
vor dem. Landgerichtsrath Kaulfuß Vor⸗ 
mittags um ro Uhr in unſerem SE 
Schloſſs ie Ce 


* 


Beſitzfaͤhigen e SE ES 
Termine mit der Nachricht bekannt ger 
macht, daß in dem letztern Termine bag 
Grundſtuͤck deur Meiſtbietenden zugeſchla⸗ 
gen werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Gründe dies nothwendig machen 


eon zostaly. 


x * — 
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wanym Referendaryuszem Sadu Z. 


Studnitz, na ktöry che kupna ma- 
igeych 2 tem ostrzezeniem wzywa- 
my, iz skoro przeszkod prawnych 
nis bedzie,. naywiecey daigcemu 
Papiernia wraz 2 Prey le gkesciami 
przybita bedeite, 

Taxa iakoli tez warunki lieytacyi 
znay ‚duig sig w Registraturze naszey, 


‚tamZe interessenci Bee BF 
re mogg. : 


Poznan d. 10. 1965 1836 


Kr l. Pr us ki Sad Ziemianski, 


— ͤä . — 


Patene subhastacyiny. 

Wies Glinienko w Powiecie Po- 
znanskim polo2ona, ktora. podlug ta 
xy. sgdownie w u 1322. sporz3- 
dzoney na Tal, 4132 sgr. 15 den 4 
fest oceniona, na 2 wierzycieli 


publieznie“ naywiecey daigcemusprze⸗ 2 


dana by& ma, Kon SI Borges Të 
“na lieytacyine na 

dzien 11. Styoznia, 

dzien 14, Lutego, 
termin zas peremiorycany na dzien 
1 5. Marca 1327, zrana-o godzinie 
10. przed Deputowanym Konsylias 
rzem Sadu Ziemiariskiego Kaulfus, 
w.izbie naszey instrukeyiney wyzna- 
‚Zdolnes& kupienia 
maigcych uwiadomtmy o terminach: 
tych z nadmienieuiemriz w ‚terminfe 
ostatnim nieruchomosé naywigcey 
daiacemu Przybitz zostanie, iezeli - 


prawne ES nie bedz wymaga&pe ' 
ae 


* 


d 


Die Taxe kann zu jeder gelt! in e 
‚rer Megiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 4. September 1826. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Edietal⸗Citation. 

Die Juſcriptlon des Franz v. Chmi⸗ 
ween. in Poſenſchen Grodgerichte vom 
30. Januar 1792 über 2,500 Rthlr. für 
dens e 
welch auf der Herrſchaft Ryczywol, 
dem A von Chmilewski gehörig, 
Rubr. III. Nro, 4, auf Ninino, dem 
Marcus von Chmilewski gehdrig, aber 
Rubr. III. Nro, 2 protestando haf⸗ 
tet, iſt mit dem darüber kreſp. den 4. 
Juli 1799. und 19. December 1798. 


ausgefertigten Hypotheken ⸗Rekognitions: 


Scheine verloren gegangen 
den Antrag der Erben 1 


amortiſirk werden 


Es werden daher alle diejenigen, wol 
che als Eigenthümer, Pfand = 
Briefs-Inhaber, oder Ceſſionarien An⸗ 
ſprüche an dieſes Dokument zu machen 
haben, hiermit vorgeladen, in dem auf 
den 16. Januar 1827. Vormittags 


um 9 Uhr vor dem Landgerichts⸗ Aſſeſſor 


Kapp in unſerem Gerichts Lokale auſte⸗ 
henden Termine entweder in Perſon oder 
durch geſetzlich zulaͤſſige Bevollmaͤchtigte, 
wozu ihnen die Juſtiz⸗Coimmiſſarien 


Mittelſtaͤdt und von Przepalkowski als 


Mandatarien in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, zu erſcheinen, und ihre Anfprüche 
an das gedachte Dokument nachzuweiſen, 
beim Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, 
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oder 


— 


Taxa Kazdego Can W registratu- 
rze naszey przeyrzang byé moie, 

Poznan dnia 4. Wrzesnia 1 826. 

Kröl. Pruski = Ziemiahski, 


ae EE 

Inskrypeya Ur. Franciszka Chmie. 
lewskiego w ‚aktach Grodzkich Po: 
znanskich 2 dnia 30. Styczuia 1792 
na 2500 Tal. dla Proboszeza Jana 
Nepomucena Drzewieckiego, ktöra 
na dobrach Ryczywole do JanaChmie- 
lewskiego naleZgeych Rubr. III. No, 


4 protestando cigzacych na wsi Ni. 


mino za$ do Ur. Marka Chmielewskie- 


‚go nalezace, Rubr, III. No. 2:wygo- 
SE SS 8 


SÉ 3 5 
56 W Dizewieckiege. amortyzowang 


bydz ma. Wzywaia sie przeto WS 


SE. ci, ktorzy oke Wlasoiciele 238ta . 


wnicy, lub cessyonaryusze pretensye 


do tego dokumentu mie& mniemaig, 
aby w dom 16. Stycznia 1827, 


roku przed poludniem o godzinie g. 


przed Deputowanym Assessorem 


Kapp w naszym lokalu Sadowym. wy: 
zheczonym. terminie osobiscie lub 
prawnie upowaznionych Pelnomos 


D 


eniköw- na ktörych Kommissarzy 


Sprawiedliwosci Mittelstaedt 1 Prze⸗ 
palkowski sie 5 stawili, i 


\ 


"Se pretensye do tego dokumentu { 
udowalnili a W razje niestawienia 


sie spodziewali, Ze z swemi preien. 


wi 
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daß ſie mit ihren Anſprüchen an das ge⸗ 
dachte Dokument praͤcludirt, ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 


wird, und die Loͤſchung dieſer Poſt erfol⸗ 
gen ſoll. 
Poſen den 14. September 1826. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 


Auf den Antrag des Kurators der 


Carl Jamrichſchen Konkurs-Maſſe wird 
das sub Nro. 75, in der Stadt Kurnik 
belegene gerichtlich auf 795 Rthlr. 15 
Sgr. abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einem Hauſe und Garten, im Ter⸗ 
min den 20 ſten Februar 1827. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichts⸗Rath Kaulfuß in un⸗ 
ſerm Parteien⸗Zimmer ſubhaſtirt werden. 
Zu dieſem Termine werden alle Kauflu⸗ 


een und Beſitzfaͤhige hiermit eingeladen, 


in dieſem Termine perſönlich oder 
burt Bevollmächtigte einzufinden, und 
den Zuſchlag, falls nicht geſetzliche Hin, 
derniſſe eintreten ſollten, an den Meiſt⸗ 
und Beſtbietenden zu gewaͤrtigen. a 


kann in unſerer Regiftvatur erfolgen. 
Poſen den 30. Oktober 1826. 5 
Königl. Preuß. en 


Bekanntmachung. 
Zur Verpachtung der dem Johann 
Muth zugehorigen Glowinker Waſſer⸗ 
Mühle bei Pudewitz, und zwar auf Ein 
Jahr, von Weihnachten d. J. bis Johan⸗ 
ni 1828, ſo wie zum Verkauf des Plus⸗ 


— — 


spodziewa6 sie moZe, 


Die 
Einſicht der Kaufbedingungen und Taxe 


syami,; do tego? Dokumentu wyklu- 


ezeni wieczue milezenie im nakaza- 
ne i summa ta wymazang: bedzie. 
Poznan d. 14, ee en 


GN Pruski Sad. Gent 


Patent subhastacyiny. 
Na wniosek Kuratora massy kon. 
kursowey Karola Jamrych grunt pod 
liczba 75. W miescie Korniku polo- 
Zong, sadownie na 795, Tal. 15 8gr. 
otaxowany, az domu i ogrodu skla- 
daigcy sie, w terminie dnia 20. 
Lute go r. p. zrana o godzinie gtéy 
przed Deput. K. S. Z. Kaulfus wa- 
szey TLzbie dla stron przeznaczondy 
przedany bedzie. Na termin ten 
ochote kupna i zdolnosé posiadanta 
maizeych wzywamy, aby-sie osobig- 
cie lub przez Pelnomochikow stawili, 
a naywigcey . przyderzenia 
ieZeli zadna 
prawna nie zaydzie przeszkoda. 
Taxa i warunki kupna W Registra- 
turze naszey przeyrzane bydZ mog3. 
Poznan d. 30. PaZdz. 1826. 
ees Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie. 

Do zadzierzawienia myna Jano- 
wi Muth nalezgcego w Glowinku 
przy Pobiedziskach poloZonego, na 
jeden rok od BoZego Narodzenia t. 


r. a2 do 8g0 Jana 1828. r, jako lez 
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Inbentarii, an Pferden und Kühen, 
wird auf den Antrag eines Real⸗Glaͤu⸗ 
bigers ein Termin auf den 14. Decem⸗ 
ber c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Landgerichts-Referendarius v. Studnitz 
in loco Glowinker⸗Muͤhle angeſetzt, zu 
welchem Kauf⸗ und Pachtluſtige vorge⸗ 
laden werden. Se 
Dem Meiſtbietenden ſoll der Zuſchlag 
ertheilt werden. 

Die Bedingungen konnen in unſerer 
Negiſtratur eingeſehen werden. 2 

‚Pofen den 30. November 1826. 
Königliche Preuß. Landgeri ch t. 


Subhaſtations⸗ Pate Re 
Da in dem zur Subhaſtation des 


unter unſerer Gerichtsbarkeit im Ino⸗ : 
wroclawſchen Kreiſe belegenen, Franz 


Seidelſchen Eheleuten zugehörigen Erb⸗ 
pachts⸗Vorwerks bei Bielawy nebſt Zu⸗ 
behoͤr, welches nach der gerichtlichen Ta⸗ 
re auf 837 Rthlr. gewürdigt worden, 

am 16. December 1824. angeſtandenen 
peremtoriſchen Termine kein Gebot er⸗ 
folgt iſt, ſo ſoll auf den Antrag des 
Glaͤubigers Peter Wuͤrz zum anderwei⸗ 


ten Verkauf vorgeſchritten werden, und 


iſt der peremtoriſche Bietungs⸗ Termin 
auf den 20. Januar 1827. vor dem 
Herrn Landgerichts = Rat Dannenberg 
Morgens um 8 Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Grundſtuͤck dem 


* 


do sprzeda2y inwentarza abyteczne- 
go koniikröw, wyznacza sig w sku- 


tek wniosku wierzyciela rzeczonego 


termin lieytacyiny na dzien 1 4. 
Grudniar. b. zrana o godzinie 10. 
przed Sadu Ziemianskiego Referen- 
daryuszem Studnitz in loco w miy- 
nie Glowinku, do ktörego wzywamy 
ochotg dzierzawienia i kupienia ma- 


igeych przyrzeczeniem i Praysgdze- 


nie dzierzawy naywigtey daigcemu 

udzielonem zostanje. 
Warunki w naszey Registraturze 

PrZeyrze6 moZna, = 
Poznan d. 30. Listopada 1836. 
Krolew.: Pruski Sad. Ziemiariskt. 


Pöwiecie Inowrocjawskim polaZony, 
do malZonköw Seydel naleggey, wraz 
2 Præylegtosciami, ktöry podkug ta- 
xy sgdownie Sporzadzoney, na Tal. 
837 iest oceniony, na 22 danie szla- 
chetnego Piotra Würz ww 5zpitalu pu-. 
blieznie naywigcey daigcemu sprze- 
dany bydz ma. Tym koncem W. 
znaczony jus bel termin na dzien 
16. Grudnia 1824. w kKtörym jednak 


Zaden wniosek nie nastgpik, wyzna- 


ezylismy przeto nowy termin do 


Sprzeda2y na dzie H 2 O. Styczhia 


1827. zrana o godzinie 8, przed W. 


Seclzig Ziemianskim Dannenberg, na 


ktöry zdolnosé kupienia maigcych 
2 tem wzywany nadmienieniem, iZ 
` SE 2 S 


/ 
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Meiſtbietenden zugeſchlagen, und auf 
die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſo⸗ 


fern nicht geſetzliche Gruͤnde dies ur: 


wendig machen. 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden 
frei, uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefalleuen Maͤngel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 

Bromberg den 2. November 1826. 

„ Preuß. en 


4 


mn — 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit im 
Bromberger Kreiſe belegene, dem Peter v. 
Chrozeickt zugehörige Erbpachts⸗Vorwerk 
5 itz, welches nach der gerichtlichen 
Taxe auf 20,515 Nthlr. 13 Sgr. 4 Pf. 
gewürdigt worden iſt, und wofür in dem 


vorigen Lietations⸗Termine 3000 Nthlr. 


geboten find, ſoll auf den Antrag der 
N ‚Gläubiger: Schulden halber öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
iſt ein nochmaliger Bietungs⸗Termin auf 
den 24ſten Maͤrz 1 8 27. vor dem 
Herrn Landgerichts-Aſſeſſor Moͤrs Zen 
gens um 9 uhr allbier angeſetzt. S 
Beſitzfaͤhigen Käufern wird dieſer T Ter⸗ 
min mit der Nachricht bekannt gemacht, 
daß in demſelben das Vorwerk dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen, und auf die etwa 
nachher einkommenden Gebote nicht wei⸗ 
ter geachtet werden ſoll, inſofern nicht 


air * 


w terminie ostatnim nieruchomossé 
naywievey daigcemu przybitz zosta- 
nie, na poenieysze zas podania 
glad mianym nie bedzie, Zeie 
prawne tego nie bed, wymagae Pos 
wody. W przeciagu 4. tygodni 20. 
stawia sig zreszig kazdemu welnosé 
doniesienia nam 6 niedokladnosciach, 
iakieby przy ange Din, daxy, SE 
byly mogly. S 

Paxa Ras dego Cas W Registratu- 
Fe naszey Przeyrzang bydZ moie, 

Bydgoszcz d. 2, Listopada 1826. 
Krol, Pruski Sad Ziemiaßski. 


‚Patent Sak SES 

Pod jurysdykcya nasz3 w Powie- 
de Bydgoskim poloZony: folwark 
wieczysto - dzierzawny, . do. Piotra 
Chrosgickiego nalezgey, ktéry nod, 
Aug taxy sadownie sporzadzoney, na 0 
Tal. 10 515 Sgr. 13 fen. 4 lest oce- 
niony, i za ktory w. przeszlyın termi- 
mie 3000 Tal ofiarowano, na 2ada- 
‚nie wierzycieli 2 powodu dlugow 
publieznie. ‚naywigcey `  daigeemu 
‚sprzedany bydz ma, ktörym koncem 
‚termin powtorny lieytacyinyı wa dzien 
24g0 Marca 1827. zrana o godzi- 
mie 9. praed W. Moers Assessorem 5 


W mieyscu Wyztlaczony zostal, 


Zdolnoge- kupienia maigeych uwia- 


domiamy © terminie tym 2 nadmie- 


nieniem, 12 w takowym folwark rze- 


Gong naywiecéey daigeemu przybity 


zostanie, na poZnieysze za$ podania 
waglad mianym nie bedzie, iezeli 


geſetzliche Gründe ein Anderes nothwen⸗ 
dig machen. a ü 

Uebrigens ſteht innerhalb 4 Wochen 
vor dem letzten Termine einem jeden frei, 
uns die etwa bei Aufnahme der Taxe vor⸗ 
gefallenen Mängel anzuzeigen. 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Bromberg den 2. November 1826. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. | He 


Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
hieſigen Kreiſe im Dorfe Kromolice unter 
Nro. 23 belegene, dem Vartholomaͤus 


nebſt Zubehor, welches nac 


Klopocki zugehdrig geweſene Band, R 


Se 


655 Rthlr. 1 fgr. 8 pf. 


erich 
lichen Taxe auf 5 
gewürdigt worden iſt, ſoll Schulden hal⸗ 
ber öffentlich an den Meiſtbietenden petz 
kauft werden, und der Bietungstermin 
iſt auf den 13. Januar 182 7. vor 
dem Herrn Landgerichts -Rath Roquette 
Morgens um g Uhr allhier angeſetzt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaͤufern 
wird dieſer Termin hierdurch bekannt ge⸗ 
macht. a 
Krotoſchin den 28. September 1826. 
Königlich Preuß. Landgericht. 


EEE N 
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prawne tego nie bedz wymaga& po- 
wody, W przeciggu .ozterech tygo- 
dni zostawia sie 2 resztg kazdemu 


wolnosé doniesienia nam o niedokla- 


dnosciach, iakieby przy sporzadze- 
niu taxy zaysé byly mogty. 


Taxa kaZdego czasu W Registratu.. 


rze naszéy przeyrzang bydZ moie, ` 
Bydgoszez d. 2. Listopada 1826, 
. Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


8 fen. ocenio 

du diugöw, publicz- 
nie naywiecey daigcemu sprzedang 
bydZ ma, ktörym koncem termin Dë 
remtoryczny na dzien 13. Sty- 
oz nia 1927, zrana o godzinie g. 
przed Deputowanym W. Sedzig 
Roquette tu w mieyscu wyznaczo- 


nym zostak, o ktéörym zdolnos& ku- 
pienia i zapfacenia posiadaigeych gë, 


nieyszem uwiadomiamy. 


Krotoszyn d, 28. Wrzesnia 1826. f 


Krolewsko Pruski Sad Ziemianski. 
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Ediktal⸗ Citation. 7 


Auf den Ankrag der Teſtamenks⸗Exe⸗ 


kütoren, des am 30. November v. J. 
hier verſtorbenen Probſt Sebaſtian Witz 


kowski aus Michorzewo, Poſt- Director 


Stanislaus Ziolecki hier, und Probſt 
Rutkowski zu Biezdrowo wohnhaft, wer⸗ 
den in Folge des vom Teſtator am 4. 
October b. J. errichteten, am 2. Decem⸗ 


ber ejusd. Ab en Teſtaments; und 
des 4. F. ſaͤmmtliche unbekannte Erben 
und namentlich die dem Wohnorte nach 


unbekannten Geſchwiſter-Kinder feines 


Vaters Valentin Witkowski, die Kinder 
der Catharina Witko ska verehelicht ge⸗ 
der Weltgeiſtliche 
Adalbert Molinski, die Kinder des ver⸗ 
ſtorbenen Andreas Molinski, der Geiſt⸗ 
Joſepha 
verehelichte Kobierska, der 

Franz Molinski, „dle Eliſabeth Molinska 
und Stanislaus Molinski, hierdurch vor⸗ 

geladen, ſich in dem auf den 24 ſten 


weſenen Molinska, 


liche Joſeph, Molinski, die⸗ 


Februar 1827. Vormittags um g Uhr 


vor dem Landgerichterafh- Schwurz in 
unſerem Gerichts- Schloſſe anſtehenden 
Termin entweder in! Perſon oder durch 
geſetzlich zuläffige Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, und ſich als ſolche gehörig zu 
legitimiren, bei ihrem Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß die ſich in dieſem 
Termin gemeldeten, als alleinige enk⸗ 
fernte Seiten» Verwandte: des Teſtators. 


angeſehen, die fürsfie. nach §. 4. des 


Teſtaments legirten 1,000 Rthlr. unter 
ſie nach. der. eee Beſtim⸗ 


, Blute. 


— DO—• 
Zapbae w Edyktalny.. 

' Na'wniosek Exekutoröw testamen. 
towych zmarlego dnia 30. Listopa= 
da r. 2. Probosscza Scbastyana Wit. 
kowskiego z Miechorzewa; Dyrektora 


Poczty Stanistawa"Zioleckiego tu . 


mieyscu, i Proboszeza Rutkowskie- 
go π] MBiezdrowie zamieszkalego, za- 
POZVYWw amy w skutek.sporzadzonego 
przez Testatora dnia 4; Paz dziernika 
T. Z. testamentu.dnia: 2. Grudnia’ ej. 
publikowanego i i tegoz F. 4, wszyst- 


‘kich: dotä.d: niewiadomych. 2 mieysca 


zamieszkania dalszych krewnych, a 
mianowicie- rodzenstwo oyca Testa- 
tora Walentego Witkowskiego lub 
eiotecznych kreunych, iako to dzie- 
ci po- Katarzynie 2 Witkowskieh nie. 
gdy zameZney Molinskiey, Kigdza 
$wieckiego Woyciecha Molinskiego, i 
dzieci zmarlego Andtzeja Molinskie- 
80, Kigdza Jözela Me . Joö- 
zeig 2 Molinskich „zamezna Kobier- 

skg, Franciszka Molinskiego, El- 
Zbiete, Molinskg i i Stanista wa Molin-- 
skiego ninieyszem, aby sie na ter- 
minie tym koncem na dzien 2 4. 


Lutego 18 2 7. 0 godzinie 9: rana 


przed K. 8, Z. Schu ürz w Izbie In- 
strukcyinèy Sadu naszego, Wyzna⸗ 
cgonym osobiscie lub przez prawnie 
dözwolönych Pelnomoeniköw sta- 
wili, i jako takowi dostäteoznie sig 
wylegitymowali; „ W razie niestawie= 
nia sie spadziewaß'sig-moga,, 12 ‚zgtaä- 


‚szaigcy sig na tymze termivie Sükkes-- 


Gg 
‚mung vertheilt „und die ausgebliebenen 
mit ihren Anſprüchen an das quäft 
Legat werden gaͤnzlich praͤeludirt werden. 
Poſen den 31. Auguſt 1826. 


Königh Preuß. Landg ericht. 


— — 


Bekanntmachung 
5 und ö 
Ediktal = Citation, 

Es ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ 
haſtations⸗Patente das in der hiefigen 
Poſener Vorſtadt gelegene, dem Sei 
ſieder Wandrey gehörige Wohnp, 


230 nebſt Garten, Schulden 


ſiehenden Termine dffentlich meiſtbietend 


verkauft werden 


wozu wir Kaͤufer ein⸗ 
laden. IS EI 


= Die Taxe, die 552 Rthlr. 15 (or, be⸗ 


frägt, en in unſerer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. Se 

Da der Beſitztitel von dem obenge⸗ 
dachten Grundſtuͤcke noch nicht vollſtaͤn⸗ 


dig berichtigt iſt, ſo werden alle etwa⸗ 


nige unbekannte Realpraͤtendenten auf⸗ 
gefordert, im Termine ihre Real- An⸗ 


ſprüche auf das Grundſtuͤck anzumelden, 


und nachzuweiſen, widrigenfalls fie mit 


Ze 


ſelbigen werden praͤcludirt, und ihnen 


alber in 
dem am 1.6. Februar a, k. hier ans 
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sorowie iedynie jako dalsi krewni po. 
boczni Testatora uwazani i legowa- 
ne F. 4, testamentu, 1,000 Tal. po- 
migdzy nich podlług osnowy testa- 
mentu podzielone, niestawaigcy zus 
2-pretensyami swemi do quest. legatu 
zupelnie prekludowani bedg. 
Poznan d. 31. Sierpnia 1886. 


Krölew. Pruski Sad Ziemianski, 
Obwieszczenie 
1 
Zapozew Edyktalny. 


Podtug wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego badzie W termine 


dnia 16. Lutego’r. p. domo- 


dlarza Wandre 
Haitskieim przed 


Nro. 230. le2gce, wraz 2 ogrodem, 


publicznie naywiegcéy daigcemu 2 


Præyczyny dtugew przedane. Ocho- 
te kupienia maigeych wzywamy nan 
ninieyszem. Ss 

Taxa, ktöra 552 Tal. 15 8gr. wy- 
nosi, codziennie . Registraturze 
naszéy przeyrzang bydZ moie, ` 

Poniewaz hipoteka domostwa i o- 
grodu rzeczonego ieszeze zupelnie 


uregulowang nie jest, przeto zapo. 


zywamy takZe wszystkich niewiado- 
mych nam realnych pretendentöw, 
aby sig na tyinZe terminie stawili, 
pretensye swe podali i udowodnili, 


Wrazie albowiem przeciwnym zosta⸗ 


na z niemi prekludowani i Wwieczne 


* 


us 
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deshalb ein ewiges Stillſchweige N wird 

auferlegt werden. \ 
Meſeritz den 2. October 1826. 

e Preuß. Landgericht. 


GI Bekanntmachung. 

Auf den Antrag der Erben des zu 
Schwerin a. d. W., verſtorbenen Vuͤrger 
und Baäͤckermeiſter Chriſtian Friedrich 
Schmidt, ſoll das zu deſſen Nachlaſſe 
gehörige zu Schwerin unter Nro. 29 be⸗ 
legene, auf 2316 Rthlr. 7 ſgr. 6 pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck, be 
ſtehend aus einer halben Hufe Ackerland 
incl. eines Obſtgartens, 7 Wieſen, zwei 
Scheunen und einer Baͤckerbankgerechtig⸗ 
keit, Theilungshalber dͤffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft, werden. 

IE zu dieſem Zwecke Der die eins 
S Termine auf 5 
den g. 12 
den 10. April, 
den 13. Juni, 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, SE an 


1827 


der Gerichts⸗Stelle an, zu dem Kauflu⸗ 


ſtige, Beſitz- und Zahlungsfähige E 
mit eingeladen werden. 
Meſeritz den 6. November 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


nych, 


im w' tey mierze wilczenie nalozo- 
nem bedzie, 
Miedzyrzecz d. 2, Pazilz 1826. 
"Kröl. a Sad a 


Obwieszczenie. 

Na wniosek Sukcessoröw zmarle- 
go w Swierzynie nad warta, mieszeza- 
nina i piekarza Krystyana Fryderyka 
Schmidt, bedg grunta do pozosta- 
dosci tegoz 21 85 tamze pod Dez, 

bg 29. leZgce, 2 pol huby roli wi: 
cznie z ogrodem owocowym „ siedem 
ak, dwöch stodötl i prawa trzymania 


‚ jatki' piekarskiey skladaigce Sig, a sg- 


downie na Tal. 2316 Aer, 7 fen. 6 
ocenione, publieznie naywiecey da- 
igcemu, koncem uczynienia dzialow, 
przedane, Termina licytacyine tym 
celem wyznaczone, przypadaig ı na 
dzien 9, Lutego, ea Eee 
dziez. Lo. Kwietnia, r. D 
dzien 13. Cneru ca, - S 
ostatni 2 nich iest ‚peretoryeznym, 
Dany war sig beda w mieyscu posie- 
dzen Iyau. Ochole kupienia maig- 
eych, posiadania i zaplacenia zdol- 
Waywamy wier, aby ge? na 
terminach- tych stawili. 
Miedzyrzecz d. 6. Listopada 1836. 


K rl. Pruski 82d Ziemianski, 
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Bekanntmachung. S 
Die im Lewitzer Hauland, Meſeritzer 


Kreiſes, belegene, dem Gottlob Büttner. 


gehoͤrige, auf 1610 Nthlr. abgeſchaͤtzte 
Krugwirthſchaft, ſoll Schulden halber 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. SE 

Dazu ſteht ein Termin auf den 26. 
Februar a. k. im Lewitzer Hauland 
vor dem Herrn Landgerichts⸗Rath v. Ba⸗ 
jerski an, zu welchem Kaufluſtige einge⸗ 
laden werden. S 

Meſeritz den 19. Oktober 1826. 


Bekanntmachung. SE 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Landgericht wird in Gemaͤßheit des 

422 Tit. I. Th Gë 
Landrechts hierdurch bekannt gemacht, 


daß zwiſchen dem Gutsbeſitzer Johann 


Jacob Schendel aus Stedluchna und der 
noch minorennen Julianne Apollonie 
Mittelſtaͤdt aus Dombrowke, letztere im 
Beiſtande ihres Vaters, die in hieſiger 
Provinz unter Eheleuten geltende Ge⸗ 
meinſchaft der Guͤter, aber nicht die des 
Erwerbes, ausgeſchloſſen worden iſt. 
Bromberg den 28. September 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Land ⸗ Gericht. 
Bekanntmachung. ES 
Die bei den herrſchaftlichen Vorwerks⸗ 
und Dorfsgebaͤuden in der, im Kröbener 
Kreiſe bei der Stadt Dupin belegenen 
Herrſchaft Szkaradowo erforderlichen 


Sts 


I. des Allgemeinen 


'Obwiesczenie, 
:Gespodarstwo goseinne 

drach Lewiekich 

tzeckim leZgce, Boguslawa Büttnera 


w.'Ole- 


-wiasne, i na Tal. 1610 ‚otaxowane, 


‚Powiecie Miedzy. — 


* 


ma bydz Zprzyczyny diugow-publicz- 


nie.naywigcey daigcemu przedane, 


Termin do Zén przela2y wyzna- 
egony jest nardzien.n6, Lutego 


r. p. O Oledrach Lewickich przed’W., 


Sedziz Bajerskim, na ktory .ochotg 
kupienia maigcych ninieysZem'wzy- 
wamy. ` 2 


Königl. Preuß. Landgericht. 


‚Miedzyrzecz.d. 1g. Pazdz. 1826. 
KTI. Pruski Sad Ziemianski. 


Obwieszezenie,. 
wnie.do 5. 422, tyt, 1 


i any Krol.:Szd Zie. 
12 miedzy 
dziedzicem 


Siedluchny, a nieletnig Juliang Apo- a 


lonia Mittelstaedt z Dombrowki o- 


statnia w assystencyi oyca swego, i- 


stngcg w tuteyszey prowincyi pomie- 
day malZonkami wspôlnoss maigtku, 
lecz nie dorobku, wylaczona zostafa, 

Bydgoszcz d. 28. Wrzesn. 1886. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


— St 


Obwieszczenie., 
. Nowe budowle ireparacye jakote2 
panskie folwarczne i wieyskie budyn- 


ki we maietnosci Szkaradowskiey w 


Powiecie Krobskim pod miastem 


7 


Gap e 


E 


x 


ag 2197 — 


Neubauten und Reparaturen, deren Kos 


ſten mit Ausſchluß der hiebei erforderli⸗ 


chen Handlanger und Fuhren, welche 


der Paͤchter von Szkaradowo kon⸗ 


traktmaͤßig zu geſtellen verpflichtet iſt, 


den Mauerziegeln, welche auf dem Gute 
gebrannt werden muͤſſen, und des Bau⸗ 


holzes, welches aus den Au. Dieter Hertz 


ſthaft gehörigen Forſten verabfolgt wird, 
Durch einen Bauverſtaͤndigen auf 1919 


ärt, 24 Sgr. 7 Pf. veranſchlagt wor⸗ 


den, ſollen auf den Antrag des Franz v. 


Garczynskiſchen Konkurs⸗Kurakors und 
der Gläubiger im Wege ber ‚Öffentlichen 
Lieitation dem Mindeſtfordernden in En⸗ 
trepriſe überlaſſen werden. te 

Zu dieſem Zwecke haben wir einen 
Termin auf den roten December 
1826 vor dem Deputirten Landge⸗ 


richts⸗Rath Schmidt in unserm Inſtruk⸗ 
tions- Zimmer hieſelbſt früh um 9 Uhr 


anſetzen laſſen, und laden dazu alle die⸗ 
jenigen, welche dieſe Bauten und Repa⸗ 


raturen zu übernehmen Willens: find, mit 
dem Bemerken vor, daß die Anſchlaͤge in 


unſerer Regiſtratur isſpieirt werden 
konnen. . 
Frauſtadt den g. November 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Sub ha ſtations⸗ Patent. 
Das unfer unſerer Gerichtsbarkeit jm 
Krotoſzyner Kreiſe in der Stadt Zduny 


Dupinem pofozonéy, wymagäig 3 
ktöryel koszta 2 wylaczeniem pr2y- 
‚tem potrzebnych pomocnikow i fur 
ktöore Possessor Szkaradowa we- 
dlug kontraktu dostawié obowigza 
ny, cegiel, Käre w.dobrach palone . 
bydz musza i drzewa na budulec, 
ktöre sig z borde do: téx maigtnosci 
nalezacych wyda, przez budowilicze- 
80 na 919 Tal. 24 8gr. 7 fen, poda- 
ne zostaly, na wniosek kuratora mas. 
sy konkursowéy Franciszka Garczyn- 
skiego i wierzycieli drogg publiczney 
lieytaeyi naymniéy zadaigcemu wen- 
trepryze wypuszezone bvd? mai, 
Wcelu tym wyzilaczylismiy termin 
licytaeyiny na d zien 19. Grudnia 


r. b. przed Delegowanym W. Szmidt a 


Sgdzig Ziemianskim wWaaszey Izbie 
Instrukeyiney zrana o godzinie grey 
ı zapozywamy na takowy wszystkich, 
ktörzy‘tych budowli i reparacyow sie 
podige chca z'nadmienieniem; 12 am 
‚szlagi w Registraturze naszéy przey- 


rzane byd2mogg. 


2 Wschowa.d. 9. Listopada 1826. S 


` Bol, Bros, Sad Ziemianiski. 


"Pate it Subhastacyiny. 
Nieruchomos& pod jurysdykeyg 
naszq zostaigca w miescie Zdunach 


sub Nro. 625, belegene, der Eliſabeth Powiecie Krotoszynskim pod Nro. 


Liebchen zugehorige Grundſtuͤck, welches 625 poloZona, do ElZbiety Liebchen 
nach der gerichtlichen Taxe auf rop Rtlr. nalezgca, ktôra 'wedlug taxy sado- 
25 Sgr. gewürdigt worden iſt, ſoll auf wey na 198 Tal. 25 äer, oceniong 


13 
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den Antrag der Erben Theilungs halber 

Öffentlich ‚an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und der Vietungs⸗Termin iſt 
auf den 26. Februar 1827, vor 

dem Herrn Landgerichts⸗Rath Lenz Mor⸗ 
gens um 9 Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Käufern 
wird dieſer Termin mit dem Beifuͤgen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
Jeden frei ſteht, innerhalb 4 Wochen 
vor demſelben, uns die etwa bei Aufnah⸗ 
me der Taxe vorgefallenen Mängel an⸗ 
Jeig en = 

Krotoſzyn den 23. Oktober 1826. 


S = Königl. Preuß. Landgericht. 


\ ag = 8 
Subhaſtations⸗Pat 


Krotoſchinſchen Kreiſe belegene Gut Ru⸗ 
sko nebſt Suchorzewko und der Hälfte 
von Strzyzewko und allem Zubehör, 
welches nach der gerichtlichen Taxe auf 
113,0) Rthlr. 28 ſgr. 3 pf. gewuͤr⸗ 
digt worden iſt, ſoll auf den Antrag der 
Gläubiger Schulden halber öffentlich an 
den Meſſtbietenden verkauft werden, und 
die Bietungs⸗ Termine ſind auf 
den 21. Dezember o., 
den 29. Maͤrz a. f., 


und der peremtoriſche Termin auf 


„den 30. Juni a ., 


vor dem Herrn Landgerichts ⸗Rath Lenz Ser 


Morgens um o Uhr allyier. augeſetzt. 15 


I 


Das unter unferer Gerichtsbarkeit, im 


zostalay' na zadanie sukcessorew w 
eelu uskutecznienia dzialu publieznie 
naywiccey daigcemu sprzedang bad? 
ura, ktörym koncem termin lieyta- 
cyiny na d zien 2 6. Lute go 1827. 
zrana 9 godzinie gtéy przed Depu- 
to wanym W. Sedeià Lenz tu w miey- 
scu wyznaczonym zostal. SE 
Zdolnosé kupienia i zaplacenia 
posiadaigcych uwiadomiamy o termi- 
nie tym 2 nadmienieniem, i2 w prze- 
ciggu 4. tygodni przed tymze, Kai. 
deinu zostawia sig wolnogé doniesie- 
nia nam o niedokladnoseiach ‚ takie. 
by przy Sporzgdzeniu taxy zayse by- 
iy mogty, 3535 
EFrotoszyn d. 23. Pazdz- 1826. S 
‘rölew. Pruski Sad Ziemiahiski. ` 


SETZ e 
Patent Subhastacyiny. 
Dobra Rusko wraz 2 Suchorzew- 
Hem ipolowa StrzyZewka pod Juryz- 
dykcyg naszq zostaiace, w Powiecie - 
Krotoszynskim poloZonewrazz przy- 
leglosciami, ktöre wedtug taxy sg. 
dowey na 113,207 Tal. 28 ier, 2/3 
Srel, ocenione zostaly, na 2gdanie 
‚wierzyeieli z powodu dlugow publi- 
cznie naywięcey daigcemu sprzedane 
bydz maig ,; klérym koncem termina 
licytacyine 1 0 

na, dzien 21. Grudnia r. b. 

na dzien ag. Marca r. p. > 
termin zas peremtoryezny. ER 
na daien 30. Czerwea 18275 
zrana o godzinie 9, præed Deputo- Se 
a 07 


3 


= auf 617 Rthlr. ge 


210 Ae 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Käufern 
werden dieſe Termine mit den Beifuͤgen 
hierdurch bekannt gemacht, daß es 
einem jeden frei ſteht, innerhalb 4 Wo⸗ 
chen vor dem letzten Termine, uns die 
etwa bei Aufnahme der Taxe Vente 
nen Maͤngel anzuzeigen. 

„Die Taxe kann jederzeit in der né 
ratur eingefehen werden. 


t 


Krotoschin den 31. Auguſt 1826. 


Königl. Preuß iſch. Landgericht. 
i E = ; Sr = Pruski 84 d Ziemianski 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Krotoſchiner Kreiſe im Dorfe Kromolice 
unter Nro. 15 belegene, dem Johann 
Lipke zugehdrige Grundſtück nebſt Zube⸗ 
hoͤr, welches nach der gerichtlichen Taxe 
digt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger Schul⸗ 


den halber öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, und die Se 


Termine find auf 
den 6. November c. 75 

S den 4. December c., 

und der peremtoriſche Termin auf 
den 4. Januar 1827. 


vor dem Herrn Landgerichts Rath denz 


Morgens um g Uhr allhier angeſetzt. 


Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaͤufern 


werden dieſe Termine hierdurch bekannt 
gemacht. 
Krotoſchin den 11. Septbr. 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


cyine 


wanym W. Sedzig Lenz w lesen 
e zbstaly. 
‚ Zdolnosökupienia i zaplacenia po- 


‚siadaigeych uwiadomiamy o termi- 


nach tych 2 nadmienieniem, i2 w 
przecigg "äech tygodni przed ostat- 


nim terminem kazdemu zostawia Sie 


Zresztg wolnosé doniesienia nam o 
niedokladnosciach, iakiehy przy Spo, 
rzadzeniu taxy zaysé byly mogly. 
Taxa kazdego czasu W Registratu- 
rze naszey praeyrzang by dz moie, 
Krotoszyn d. 31. Sierpnia 1826. 


Patent Subhastacyiny. 
Nieruchomosé Pod Juryzdykeyz 
naszg zostaige w wsi Kromolicach 
Powiecie Krotoszynskim pod Nr. 15 
poloZona do Jana Lipke nalezaca ) 
Wraz 2 Przylegtosciami, 


cieli. 2 powodu dlugow. publiczuie 


naywiecey daigcemu sprzedang bydz - 


ma, ktorym ee termina lieyta ` 8 


na dzien 8 Een 7. B. 
na dzien 4. Grudnia TR: 
termin zas peremtoryczny 
na dzien 4. Stycznia 1327, 


-zrana o godzinie 9. przed Depulo- SE 
wanym W. Sedzig Lenz tu w iniey- ER 


SCH wyznaczone zostaly, 
Zdolnos6 kupienia i zapfacenia po- 
siadaigcych o terminach eh niniey- 


„szem uwiadomiamy. \ 


Krotoszyn.d. rr, Wrzesnia 1826. 
' Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


GE: 


ktora. we: 3 Be 
dkug taxy sadowey na 617 Talarow EI 
oceniong zöstala, na 2gdanie wierzy. Base 


Su bhaſtati on s⸗Patent. 


Das zu Stieglitz bei- Schoͤnkanke unter 
Neo. 79 belegene, dem Andreas Specht: 
zugehoͤrige Freibauergut cht: Zubehör, 
jedoch mir Ausſchluß des Autheils an 


dem Schaͤferhauſe Nro. 58, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 4053 Rthlr. 


27 ſgr. 6 pf. gewürdigt worden E, ſoll 
auf den Antrag eines Gläubigers oͤffeut⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft wer⸗ 


den „und die Bietungs⸗Termine ſind auf 


den 30. September c., 


ufer 


macht, daß das Grundſtuͤck dem Meiſt⸗ 
bietenden zugeſchlagen werden wird, 


wenn nicht geſetzliche Gründe eine Aus⸗ EN: : 5 
7 cemu Przybitg zostanie, na osta- 


nahme nothwendig machen. 
Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſe⸗ 
rer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Schneidemühl den 22. Juli 1826. 


Königl. Preuß. Landgericht, 


termin zas peremtoryczny n 


a rden dieſe 
CCT 
Termine mit der Nachrichk bekannt ge⸗ 
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Patent; Sublliastacin y. 


SGospodaretwo okupne pod jurys⸗ 
dykcyg nasza w. wel Siedliskach 
bod Lzciankg pod No. 79.-po!0Zo. 
ne, do‘ Jgdrzeia Specht natezgce, 
Wraz 2 pızylegtosciami, "pröcz cz4+ 
stki Spechtowi de domostwa O 
czaraa tame pod No. 58. sytuowa- 


nego, stuzgeéy, ktöre podkug taxyı 


sadownie sporzadzoney, na 4055 
Tal. 27 sgr. 6 fen. jest oeenione, 
na Egdanie wierzyciela publicznie 
maywięcéy daigcem sprzedane bye 


ma, Ktörym kofcem termina licy-: 
tacyine na 


dzien 50. Wrzesnia v. b. BE 
dzien 28. Listopada r. b., 
u. E = 2 3 2 


zrana 0 godzinie 8. w mieyscı WV. 
znaczone zostaly, Zdolnose ku 
Pienia muiacych uwiadomiamy.o: 
terminach tych 2 nadmienieniem, 
12 nieruchomosé naywieg£y, daig- 


tnie zas Podania: waglad mianym 


nie bedzie,. iezeli prawne tego nie 


beda.wymagac powody, 3 


Taxa kagdego casu Registra- 


kurze naszey przeyrzang bé moie, 


W Die dnia 22. Lipea 1820. zZ 
Krol,,Pruski Sad Ziemianski. 


— 


1 


Philippine e 


Vë 


Zweite Beilage zu Rio 98. des Poſener Intelligenz⸗ Blatts 


E 


JJV 


D 


Zapozew Edyktalny. 


Auf dem im Poſenſchen Regierungs⸗ Ta dobrach Golembinie w obwö- 


Bezirke im Koſtenſchen Kreiſe belegenen, 


dem Landſchaftsrath Melchior v. Szoldr⸗ 


ski gehörigen. Gute Golembin, ſteht 
Rubr. I. Nro, 2. für die Philippiner 
Congregation zu Poſen oder fuͤr die 
Margarethen = Kirche in der Vorſtadt 
Szrodke bei Poſen, ex Iuscriptione der 
damaligen Beſitzerin Dorothea von Za⸗ 
krzewska verwittweten v. Domiechowska 


im Grod zu Poſen feria secunda post 


Festum Luciae 1670 ein Capital von 
‚2000 Fl. oder 333 Nthlr, 8 gar. einge⸗ 


tragen. Dieſes Original- Hypotheken⸗ 


Dokument nebſt dem, uͤber die erfolgte 
Eintragung, ertheilten Recognitons⸗ 
ſcheine vom 1. Juni 1799 und der Aus⸗ 
fertigung der, von dem Vorſteher der 
lippiner Eongregation, Cantlus von 

der ſpaͤtern Eigenthümerin 


Kowalski 


ausgeſtellten Quittung, iſt nach der Anz 


gabe des Landſchaftsraths Melchior von 
Szoldrski in dem Nachlaſſe feiner Mut- i a 
Melchiora Szoldrskiego w pozostalo- 
zei iego math Balbiny Szoldrskiey 


ter der Balbina b. 


gegangen, ER es 
Auf den Antrag deſſelben werden bes 


Szoldrska bekloren 


cher alle diejenigen, welche an die gedach⸗ 
ten Dokumente, als Eigenthümer, Ceſſio⸗ 


narien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗In⸗ 
haber Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hiermit vorgeladen, in dem auf den 


1 0. Januar 1827. fruͤh um ro Uhr 
vor dem Deputirken Landgerichts⸗Rath Styeznia 1827 zraua o godzinie 


"dzie'Poznanskiin wPowiecie Koscian- ` 


skim poloZonych W. Melchiorowi 
Szoldrskiemu Radzey Ziemskiemu 
nalesgeych jest w Rubryce I. pod N. 


2. dla Kongregaeyi Filipinskiey w 


Poznauin ezyli dla kosciota 8. Mal- 
gorzaty na’przedmiesciu Srodce przy 
Pozuaniu ex Inseriptione naöwezaso- 
wey wiaseicielki Wney Doroty Za- 
krzewskiey owdowialey Domiecho 
wskiey w Grodzie Poznariskim feria 
secunda post festum Euciae 1670 r. 
kapitat 2000 Zli, ezyli 333 tal, 8 der, 
zaintabulowany, Pen oryginalny do- 
kument hypoteezny wraz 2 wykazem 
rekognicyiuym wzgledem nastgpio- 
Rey intabulacyi, Dat dniem . Ger- 
wea 1799 udzielonym i Expedyeya 


' kwitu pod dniem 24. Czerwea 1807, 
Balbina d. Szoldrska, über dieſe 333 


Rthlr. 8 gar. unterm St Funk 1807, „lipinskiey ‚Kantego. Kowalskiego po- 


przez przeloZunego Kongregacyi Fi. 


Znieyszey wiascieielee Balbinie Szol- 


. diskiey ua pomienione 333 tal, 8 der, 


wystawionego, wedlug podania W, 


zagingt. Na wniosek W. Szoldrskie- 
SO Aapogywaig sie przeto ninieyszem 
Wsayscy, ktérzy do pomienionych 
dokumentöw jako wlasciciele, ces. 


syonaryusze, zastawni lub Ze? po- 


siadacze pretensye mieé Mniemaig, 
az eby sig w terminie na dzien 10. 


x 
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Sachſe in unſerem Inſtruktions⸗Zimmer 
anberaumten Termine, perfünlich oder 


durch geſetzliche Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 


ſcheinen, und ihre Anſprüche geltend zu 
machen, widrigenfalls dieſelben damit 
präcludirt, und die Amoxtiſation des in 
Rede ſtehenden Hypotheken-Dokuments 
nebſt dem Recognitions- Schein und der 
Quittung ausgeſprochen werden wird. 
Frauſtadt den 31. Auguſt 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


de 


E EE 


. 


ar von Kurnatowski als Lebkagsbeſitzer Ki 


des Nachlaſſes ſeiner Gattin Louiſe ge⸗ 
borne von Laſſow, SE 


a) von 2138 Fl. 12 gr. poln. als einen 


derſelben zuſtaͤndigen Antheil des für 
die verſtorbene Friederike von Unruh 
mit 17,107 Fl. 62 gr. poln. ä 5 pro 
‚Gent auf dem Gute Liſſen bei Frau⸗ 


ſtadt eingetragenen Capitals ſieben⸗ 


jährige Zinſen mit 748 Fl. 16 gr. 
b) die von feiner Mufter ` 

auf ihn vererbten 305 Fl. 

nebſt ruͤckſtaͤndigen Zin⸗ ö 

- fen à 5 pro Cent von 


x > kb 7 
Johannis 12233. 


(äer, 


dem Martin Leopold von Mieſzkowski 
cedirt hat, ſoll auf den Antrag der Witt⸗ 


106 Fl. 26 gr. 
1160 Fl. 25 gr. 


02 — 8 


Iotey przed Delegow. Wuym Sachse 


Sedzia Ziemianskim w naszey Izbie 


instrukcyiney wyznaezonym osobi- 
Zeie, lub przez Prawomöcnie üpowa- 
Znionyeh. Pelnomocnikòw stäwili i 
pretensyt swoie wywiedli, albowiem 
WM razie przeciwnym 2 tako weni pre- 
kudowanübedgi Amortyzacya W no- 
wie bædacego dokumentu hypoteczne. 
80 wraz z wykazem rekognicyinym i 
kwitem Wyrzeczonz zostanie. £ 
Wschowa d. 31. Sierpnia 1826. 
Krölew. Pruski Sad Ziemiahski. 


Zapozew Edyktaln. 
Dokument cessyiny 2 dnia 13. Li. 
stopada 1802. r., przez ktöry Mass. 
Kurnatowski jako dozywotni 


‚Posiadacz pozostalosei sweymalon. 
IL. dem Lassow; a 


"ei od 2138 Zi. 12 grp. ialo teyze 


zmarley Fryderyki Unrugowey w 2 
ilosci 17,107 Zi. 67 grp. 2 Drot 22 
272 Po 5 od sta na dobrach Lysi- 
nie pod Wschowa poloZonych za. 
intabulowanego siedmioletnig prose 0 V 
wizya u kwocie 748 Elt. 16 r. 
6) od matki na niegs ER 
w sukeessyi spadte 305 — 13 
wrazzzalegiemi pro- 
wizyami po Boden 
od S. Jana 1883 * 
W ilosci 


106 — 26 — 
—— nn, 
e 1160 Z ft 25 gr. 
»Mareinowi, Leopoldowi Mieszkow. 
skiemu odcedowat, Da wniosek wdo- 


naleZgcey sie czesci kapitalu dla 
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D 


me bed Eefftonarii der Helena geborne 
v. Kurnatowska, als ein verlornes In⸗ 
ſtrument gerichtlich aufgeboten werden. 
Zur Anmeldung etwaniger unbekann⸗ 
ter Anfprüche, haben wir einen Termin 
auf den 17. Januar 1827. Vormit⸗ 
tags um 9 uhr vor dem Deputirten 
Landgerichts ⸗Auscultator Dühring im. 
hieſigen Landgerichts ⸗ Locale angeſetzt, 
und laden alle diejenigen, welche an die 
gedachte Ceſſions⸗Urkunde als Eigenthuͤ⸗ 
mer, Ceſſionarien, Pfand⸗- oder ſonſtige 
Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen hierdurch vor, ſich in dieſem 
Termin zur beſtimmten Stunde, entwe⸗ 


der perſonlich oder durch geſetzliche Be⸗ 


vollmaͤchtigte einzufinden, und ihre An⸗ 
ſprüche geltend zu machen, widrigenfalls 
ſie damit präͤcludirt, und die Amortiſa⸗ 
tion des in Rede ſtehenden Dokuments 
iusgeſprochen werden wird. 


Frauſtadt den 7. September 18:6. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Oeffentliches Aufgebot. 
Auf den Antrag des Kreisraths und 
Gutsbeſitzers Alexander von Brodowski 
auf Geiersdorf werden alle diejenigen, 
welche an die auf das Gut Geiersdorf 
(Debowa eka) aten Antheils sub 
Rubr. III. Nro. 2. für die Ehegenoſſin 
des vorigen Eigenthuͤmers, die Johanna 
geborne v. Seidlitz verehelicht geweſene 


— 


wy Cessyonaryusza, Heleny z domu 


Kurnatowskiéy, jako zagubiony in- 


strument, sadownie wywolany by& 
ma. 8 270 . : 


Do podania iakowych niewiado- 


mych pretensy ow wyznaczylismy 


przeto termin na dzien 17. St y- 
oni 1827. r. zrana o godzinie 10. 


przed Delegowanym Ur, Dühring 
Auskultatorem Sgdu Ziemianskiego, 
w tuteyszem pomieszkaniu sadowem 
i zapozywamy wszysikich, ktörzy do 
wspomnionego dokumentu cessyine- 
go 1ako Wasciciele, cessyonaryusze, 
zastawni lub inni posiadaeze preten- 
sye mies. mniemaig, aZeby sig w tym 
terminie w nazutaczoney godzinie o- 
sobiscie lab przez prawomocnie upo+ 
waZnionych peinomocniköw zglosili 
i pretensye swoje wywiedli, albo 
wiem- w räzie przeciwnym Z takowe- 


mi prekludowani bed i amörtyzaeya 
w.mowie bedgcego dokümentu' wy- 


rzeczong zostanie. 
Wschowa dnia 7. Wrzeshia 1826. 


Krölewsko-Pruski Sad Ziamian- 


Eure 


‚Publiezne Wywolanie. 

Na wniosek W. Alexandra Bro- 
dowskiego Radzcy Powiatow. i dzie- 
dzica dobr Debowey Leki W Zy waig 
sig wszyscy, ktörzy do summy do: 
talney na dobrach Debowey Lace 
drugiey ezesci W but, III. ped No, 
2 dla malZonki dawnieyszego Wa- 
seiciela Joanny 2 Seidlitzow byley 
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v. Lucke, aus dem gerichtlichen Schuld⸗ 
Inſtrument vom 26. Juni 1797, aus⸗ 
gefertigt am 29. ejusdem, und ex 
Decreto vom 20. April 1799 einge⸗ 
tragenen Dotalgelder im Betrage von 
4502 Kthlr. 22 ggr, 


dieſer Summe zuſtehende Lebtagsrecht, 
und das darüber ausgeſtellte, 
verloren gegangene Juſtrument, 
Eigenthümer, Ceſſionarien, 
oder ſonſtige Briefsinhaber, Anfprüche 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ihre 
diesfaͤlligen Anſprüche bei uns und ſpaͤ⸗ 
teſtens in dem vor dem Deputirten 
Landgerichtsrath Sachſe am 
nuar 1827, anſtehenden praͤkluſtbi⸗ 
ſchen Termine, anzuzeigen, 

Zuweſſen, widrigenfalls G£ 


nächſt abzufaffenden: 


als 


die gedachten, Dotalgelder, und die da⸗ 


mik verbundenen Rechte für verfuftig er⸗ 


klaͤrt, ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt und hiernaͤchſt die 


Loͤſchung der aufgebotenen Poſt im Hy⸗ 


pothekenbuche verfügt werden ſoll. 
Frauſtadt den 21. September 1826, 
Kbnigl, Preuß. Landgericht. 


Ki — 


Bekanntmachung. f 
Der Füfelier Johann Gottlieb Haaſe 

und deſſen Eheftau Anna Eleonore ge⸗ 
borne Schmidt hierſelbſt, haben in der 
Verhandlung vom 7. d. Mts. die eheliche 
Gutergemeinſchaft unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
ſen, welches nach H. 422. Tit. I. Thl. 


A 


oder auch das dem 
vorigen Eigenthuͤmer Carl v. Lucke von 


angeblich 


Pfand⸗ 


10, Ja⸗ 


und nach⸗ 


. 
bräkluſtons⸗Erkennt⸗ 
niſſe aller ihrer etwanigen Anfprüche an 


zame2Zney Lucke 2 sadowey obliga- 
cyi 2 dnia 26. Czerwęa 1 797 r. wy- 
gotowaney w did 29. t. m. i r. ex 
decreto 2 dnia 20 Kwietnia 1799 r. 
w ilosci 4502 Tal. 22 708m. zaintabu-' 
lewaney, lab do dozywocia bywsze- 


mu wlaßeicielowi Karolowi Lucke 
na summietey slufarego, i do in 


strumentu wegledem oheyze wysta= 


wionego, ko Awlaeiciele, cessyo- 
naryusze, Zastawnı, jup inny po- 
siadacze Pretensye miese mniemaig, 
azeby takowe naypôzniey w termi- 
nie prekluzyinym Przed Delegowa-' 
nym W. Sachse Sedzig Ziemianskim 
na dzien zo, Stycznia 1827. 


Wwyznaczonym-podali i usprawiedli- 


wili, albow Lem wrazie prz 


80 


summy dotalney i do 
Praw z taze summg polaczonych, za 
Pozbawion,ch uznani zostang ; Im 
wtey mierze wieczne milezenie naka. 
Zatle, a potem wymazanie wywola- 
ney summy w ksiedze hypoteczney 
70ozporzadzone. bedzie, SE 
Wschowa d. 21, Wrzetnia 1826, 

Krölewsko Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszczen;e. 

Jan Bogumit Haase Fizyler i mat 
Zonka tego2 Anna Eleonora 2 domu 
Szmidt w miescie tuteyszem zalniesz. 
kali, wezynnesgci sadowey-2 dnia Fe 


Pasé ma "wsze kieh pretensyôw 


— 


b. m. Wspölnose malgtku pomieqzy E 


soba wylaczyli, co Sig Stosownje do 


D 
S 


55 
II. des gemeinen dm: Rechts hier! 9. 422. Tac: 1. Cass IT. P. P. K. 
miit zur Ken kalt eke gebracht ninie seem 40 „ Pübliez- 
wird. cli ney podaie. "ep EUR 
Frauſtadt den 18. October 1826. schowa d. 18. Pazde, 1826. 
ak Preuß. Land? Gericht. ee Pruski Sad Zierniafiskis 


Offener Ar re ſt. s , 4 gr ee a warn 2 
Nachdem. über das ene 0 Ach: nad maigtkiem . 955 f 
verſtorbenen Staroſten Joſeph Anaſtaſius Coste Josela Angetazego-, Lochackie-; 
v. Lochocki auf Barein, der erbſchaftliche go deiedzica dobr Bareina proces 
Liquidatious⸗ Prozeß: eröffnet, und dem sukcessyino-likwidacyiny ‚otworzony 
gemaͤß der offene Arkeſt erlaffen worden, ꝛostak, przeto wzywaiz sie wezyscy 
fo werden alle diejenigen, welche Geld, ci, ktörzy pieniadze, precyoza, do- 
Praͤtioſa, Documente, oder Briefe, kumenta lub skrypta wspölnego dlu- 
ten des Gemein: Sihuldners hinter ſich Znika: wlasne posiadaig,, aby z tych 
a haben, aufgefordert, nicht das Gering⸗ nic Sukcessorom jego nie wydawali, 
fie davon an deſſen Erben zu verabfol⸗ ale owszem natychmiast rzetelme nam 
gen, vielmehr uns ſofort treulichſt Ans uczynili doniesienie, oraz pienigdze, 
zeige 5 und dieſe Gelder, eflekta i skrypta, z zastrzezeniem 
n, oder aften, mit Vor⸗ sobie prawa do nich im siuzgcego, do 
habenden Rechts an Depozytu. nasgego oddali, Sri e 
Depp! mr bzuliefern, widei⸗ razie przeciwnym wszelka SE 
genfalte Die geleitete Zahlung. oder Aus⸗ wydanie za nienastäpione Uwazane i 
antwortung für nicht geſchehen erachtet, na dobro massy N Sciagnie- 
und zum Beſten der ee auderweit ne zeostang- a 
beigetrieben werden wird. 3 Ci ktörzy podobne; pienigdze f ITZe- 
>. Diejenigen, welche deten Sachen, c EN zalaig, lub zatrzymaig, spodzie- 
oder Gelder verſchweigen, oder zurück⸗ wa6 sig pröcz tego mom, ie wszel-. 
halten, haben uͤberdem noch zu gewaͤr⸗ kie pra uo zası wu, lub iune im, lp 


tigen, daß fie ihres daran habenden 2ace utracg. = 
Yfand⸗ oder andern Rechts für verlag: Bydgoszez ı 2 9 7 1826, E 
erklart werden. Bros Pruski SCH Ziemiatskl 
Bromberg den 9. Oetober 1826. 1 Bere SE 
Königl. Preuß. Landgericht. SC 4 B. 


= Subhaſtati ons⸗ Patent. - Fan Shag ehh 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, Domostwo pod juryscykey& nasza 
im Oſtrzeſzower Kreiſe in der Stodt Kem⸗ ⁊0stalgceè w imiescie PN Powie« 


it 


— 
— 


pen PE a ne a die; TE zeig; pod Nro, 31 
mann Davipſchen Concurs⸗Maſſe zugehd⸗ polozone, do mass ‚konkursowey,, 
rige Haus nebſt Zubehoͤr, welches nach! Lippmana Dawida nalezace, wraz.: 
der gerichtlichen Taxe auf 1665 Rthlr. 2 prayleglosciami, ktöore wedfug. ta- 


10 (är, gewürdigt. worden iſt, ſoll auf 


den Antrag der Glänbiger Schulden hal⸗ ocenione. zeostalo, 


ber oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, und der Bietüngs⸗Ter⸗ 
min iſt auf den H Februar 8 2 
vor dem Herru Landgerichts⸗Referenda⸗ 


8 us Mecho Zens um g U er: 


‚auge 


hierdurch bekannt gemacht, daß es einem 
jeden frei ſteht, innerhalb 4 Wochen vor 


dem Termin, uns die etwa bel Aufnah⸗ 


me REES Mängel 


S en Sea 
Krotoſchin den 195 October 13205 


15 Kbuſgl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Den 19. Januar a. f. Vormittags 
um g Uhr ſollen in der Stadt Miaſteczko 
mehrere abgepfändete Sachen, Vieh, 
Kleidungsſtuͤcke und Pufwagen, 6 Koͤr⸗ 
be Bienen, eine Wanduhr und ande⸗ 
res Hausgeraͤth, öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden, welches Kaufluſtigen 

hlerdurch bekannt gemacht wird. 

Lobſens den 28. November 1826. 


. Preuß. Sriadr a 


an⸗ 


S jakieby Przy sporzgdzeniu ge 2758 


xy, szdowey na: 1665 Tal 10 Sgr. 
na Zadanie wie- 
raycieli 2 powodu diugöw publicznie 
maywigcey daigcemu sprzedanem 
bydZ ma, . ktöorym koncem termin 
leytacying na dzien 14. Lütego’ 
18 2 J. zrena o godzinie g. przed? 


gt: »s Deputowanym W. Mechow Refe- 
Beſitz⸗ und zablungsfühigen Kirn 
wird dieſer Termin mit dem Beifuͤgen 


rendaryuszem tu W mieyscu ihre 
czonym zostal, "7 
Z dolnosé Laien $ i SE, po- 
siadaigeych, uwiadomiamy o termi- 
nie tym 2 nadmienieniem, i2 w 
pP zeciagu 4 tygodni pred mie, 
zostawis si 86 Ho- 


niesienia Ha 0 Biedekladnoseisch, 


bie mogly. 
Krotoszyn d. 19. Pazdz. 1826. 
Krölew. Pruski Sad Ziemishski. 


Obwieszezenie, 

Dnia 19. Styczuia r. p. og 
dzinie gtey przed obiadem, 
bydz w miescie Miasteczku niektöre- 
wyfantowane tzeczy, bydio, suknie 
iieden nie okuty Kä 6 köszköw 
pszezöf, Scienny zegar i wigcey rze- 
0 domowych, publicznie Da wie- 
cey daigcemu za gotowa Cara? zapta- 
tg przedane, co sig ninieyszym do 
wiadomosci.podaie, 

. Lobzenica d. 28, Listop, 1826. 8 

Krélewsko-Pruski Sad Pokoju. 


mais 


2 — 


S e 

Im Auftrage des Königl. Hochlböll⸗ 
chen Landgerichts zu Poſen, ſoll das 
dem Eigenthümer Gottlieb Seiffert ge⸗ 
hoͤrige, in Rojewer Häulande hinter 
Graͤtz belegene, mit der Nro. 9 berſehe⸗ 
ne Grundſtuͤck, beſtehend aus einem 
Wohnhauſe, Stallung, Scheune, Gaͤr⸗ 
ten und Acker, deſſen Flaͤchen⸗ Juhalt 
204 Morgen beträgt, und welches ge⸗ 
richtlich auf 632 Rtylr. 20 ſgr. abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, Schulden halber offent⸗ 
lich meiſtbietend verkauft werden. 

Wir haben hierzu einen Termin auf 


ſich einzufin⸗ 
e Gebote gegen Erlegung iner 
1 an Courant abzu Fe 

igen, daß dem Me fe 


bietenden der Siet ertheilt werden 


wird, wenn nicht geſetzliche Gründe es 
verhindern ſollten. 

Die Kaufbedingungen, "e wie die 
Taxe können täglich in unſerer Wi 
tur eingeſehen werden. 

Sat den 11. October 1826. 


Koͤnigl. Preuß. ee S 


SE Stetkbrief. R 
Die Fraueiska Liskowiak in e 
Wreſchener Kreiſes, welche wegen Dro⸗ 


hungen mit Brandſtiftung verhaftet wer⸗ 


den ſollte, hat ſich fluͤchtig gemacht. 


Saͤmmtliche Militair⸗ und Civil⸗Be⸗ 


hörden werden dienftergebenft erſucht, 


Patent Subhastacyiny. ) 

Fi no palecenia Krol. Sadu Zie- 
Abiafkiego W Poznaniu, ma bydæ? 
gospodarstwo holenderskie pod Gro- 
dziskiem polokone, Nr,9:10znaczo- 
ne; ssktadaigce' sie 2 domu mieszkal- 
nego, "Stat, ogrodow i grüntu or- 
nego okolo 204 morgöw zabieraigce- 
30, a ktöore sgdownie'na 632 tal. 20 
sgr. ocenione iest, i dotad.naleZy o- 
kapnikowi Seiffert, 2 prayczyny diu- 
„ „ ar. 
sprzedane. 

Do spraeda2y N wyznaczy- 


=Hsmy termin na SE 5, Styeznia 
den 5. Januar k. J. Vormittags um 
9 Uhr an Ort und Stelle anberaumt, 
und laden Kaufluſtige, die beſitz? und 
1 ſind, ein, 


1827. 0 "godzinie 6. raue na mie y. 5 
Seu W Roiewskich holendrach, 1.234 
praszamy nan ches nabycia maigeych 
i1.w stanie zaplacenıa i posiadanıa be- 
a: ee sie Dest sta x. ST E li. 


E e e przy. 
3 przeszkodzie wie bed 12. - 


Kondy, ce spr „Jako i tax 
maps bydz codziennie w ee, Re- 
_ gistraturze, przey T2ane, 2... x 

Buk Ze 11, Pazdziernika 1826. 
roi SE 82 d 1 


e Tiskowianka E Zain. 
ca Powiatu Wrzésinskiego, ktöra o 
odgraZanie. podpaleniem miala by dz 
aresztowang, uciekla. 

Waywamy 1 wWiadze woy- 
skowe i cywilne, aby takowa. pont, 


G A 


Sick 


dieſelbe, welche weiter unten bezeichnet 
A, wo ſte ſich betreten laßt, verhaften, 
und an uns unter ak geg ablies 

fern zu laſſen. 5 

»Kozmin den 14. Weber 826. 
DE Preuß. Inquiſitorſat. 

Per ſon 8 
Alter, 16 Jahr? E 
gebuͤrtig aus Vorasdewoz a 
Haare, blond; 

Augen, blau; E Wet 
Seſicht, laͤnglich? "Gë 

Geſichtsfarbe, vie: RÄBENSSTN 

: i Feng EN dert 


Der Verkauf der dem bett: igen SCH 


mann Kaſriel Lewy im Wege der ‚te es 


Tution EE Mobilien 
Befehl d des hie chloblie ni 
ſtenthums⸗ Gerie 18 nicht "pap 


weswegen der auf den 29. d. M. in dem 


hieſelbſt am Markte sub Nro. 40, bele⸗ 
genen Hauſe anberaumte Termin hier⸗ 
mit aufgehoben wird. 

Krotoſzyn den 2. SE 1826. 


Dr ET -erichtö=Sefretaie "7 ` 


St. Blanqu art. 


"Guten abgelegenen Tiſchwein 
Ex 3 15 Flaſche 
ZS 


Wlosy, blond; . Ber, 
Ocey, migbieskieg N 22 


REDE rs ige 


Bekanntmachung. SS 


sehr A E d 


26 opisang, 


nas odstawié raczyty.. 
` KoZmin.d,. 14, Listopada 1826. ? 


og e 0 s 5 
25570 BRN SO PAS. 58% 


Wiek, 16 lat; Si SE 
Urodzila sie w Gorazdowie; g 


Twara, bpociggla; 
Gera, blada; Be = 


EWE SCENE 


Przedez ruchomosei tüteyszemu 


SS Se 


2990 ı m. B. rer ninieyszem 


znosi sie, 
ia o Krotoszyn, d 29. Grüdnia 1826, 
Sekretarz Sadu Kigstwa, — 
St engen, = 


desgleichen m . a a 74 Sgr. 
Weg bie ug SS Rh, A e = 
R d ` 


w razie zdybaufs De 
sztowaé i pod Bezpietang dee de 


SG 


1 


e ale, a 


